
AUTOMATISCHER FENSTERÖFFNER

l Dd F.nsr.röffn r darf hich. aul ncbr ak
50'C.rsärdr w.rden,

2, Dai Fed$ct nus inmer ölfnen können, es
daif nichr blelien *.rd.n.

A, MaxinäI. F.nsteröffnung ca. 45 m.
B. Maxitule ÖllnüIg b.i ca. lo'C abhänsir von

Einstllnns ünd Bclasluns.

D. B4iNende Fensleröilnulg eiist.llbar zw!

2. Zylinddh:in8aorrichtuns

Schmi.En Sic n&h gc.dds Mo.lierü.s so*i.
j.d6 Frühjahr und ci. paarnal in bufc qls
Sonn.ß 6ll. bftslich.n T.il.n nii dünn.m Ol.
Da Zylind.rssindc ist nn Schni.rf't od.r V.-

Winter-Aulbewahrung:
lli.rzü ist dd gsa F.tsterdffnq - .d.r w.nn as
.inf&hd isr - .ur d.r zylind.r lbzunonicen. Er
ist wähEnd des wintcß an.in.m lrock no on

vor d.r cmotcn Monhsc in nächsLn Frühjanr
sind beso .s Kolbqsl.n8c und Zylt.derse-

Dic Kolb.nslans. ist auf LrichBänsielcil soryfail

Aul.in.n korEh hondend und v.rw€ndeten
F.nsrdörn r s.b.n wn I Jahre Garantic

Montierungs!nwelsung:
l Prür.n si., dss lü fenstd irci ud un8ehi.

d.n öfin.r u schliesscn kenn-
Die ennio.nd. Ofnuns$ta4. u.d den
Stniupf.n ro. bzw. Fcnn r ünd Rahn.n

2, Momi.r.n Si. cincn dd Sp.nlb.scbliBc 111)
los d F.nst rb.schlas (10) mitLls 2 der dn'
s.licfencn Schraub.n, si.h. Abb, 2.
Bei Holzhauscrn 6üsn sta$ d.r bqder
Spe esctläsc rundköpibr Schnübcn b._

t



Raam
Widow frame
Chassis de ta fen6he

Iisl

Raamkozitn
Window ailt
[haßbrante
funsl€r|ähmen

Wahlcn 5i. den ge.igner.*en Sat. Lochcr und
monriern Sie d.h anderen Spannbeschlag
Ios.an Rahmcnbcschl4 (91. Dieobe.e Kaorc
dei Rahn.obeschlas.! nu{ so dichr an de.
Kanr. dcs Fenier6hn..s s.i. wic möstich
Sicb. dic B.ispiele in Abb.l
D.. Zylinder {l) nir de. Zylind.rhanae
vodch!üns (2) zulanb.nschraubcn Si.h.

Mc$cn Si., vi.hch lhrFen*qdffn.n kann.
A. Filh dß r.nst.r drd.n..s ,t2 cn öfin.r

Die Kolbe*aruc (l) in di Druc*sEb (4) ci.-
s.tz... Das Loch inderKolb.n$nse is! unEr
Llcb ,a" in Drucksab aozubtiryen. Dct
Haarnad.lsplint (5) wnd danach durch di.
Löch.r senakr. Si.h. Abb. 5.
B. F.lß d$ r.nn.r zwiFh.r 30 und 42 cD

Da$elb.verfahrc. wi.imPkt A-nurbebui
z.nSie Leh 

'b(2um 
Samm.ln, undronti._

ren denAnschlassplin! (5) an A!ß (7). Siehc

5.

ACHTUNG:

9.

D.r 
^$chlryspllnt 

(6) d..r nür no i.rr 4F
d.r, e.r! dcr Hddrd.kDlhl (5) iD ri.h

Den zylirdd aus dr zylind.rhäng*orncht
un8 auschdüb€n. Kolb.n$ang. und Dru.k_

D.n Rahncnb€schlas nitt.n m Fcnnerrah
n.n rc$spanncn. Sich. abb. 6.
D.n Fenn.rbeschlat Bcrädc über dem Rah
m..b.schlag f.dspann.n. Däs F.n$.r nus

Das F.n51d sö *.n öifn.n, da$ Sic de. zylin-
dermnd.rZylinderhädsdaii'cbrunszü!m_
m.nschrauben könn.n, Dch zylindd ein_
schEüben, bi5 das Cwinde aul b.iden Sen..
der Hä.Ecvodchtung Slcich Bro$ isr,

D.r Fe.$.röffner läd sich ben ju$i.!.n, sdn
dic Tempentur in TEibnaus konsta.r isr, daesei'
niseZen dan.n, bis.rsarz auf Tenpenorände-
runScn angesprocnen nar.
Wünscben Sie, da$ d.t F.ns.rölincr hohet od.r
nicddgcröifnen soll. isrd.rzylindcrauf folse.d.

In Uhugbernchtulg, f.lb Sl. ei!. früh.E/
höheE Offnurr *ür*h.n.
fnlae3.n d.r U i rria.rrichi ung, ldk Si. .i n ?
.pit E/ri.dnr.E Ofinüng sünch.n,

Eine Undehüng .nßprichr cr.0,t'C.sie sollen
darauf aurn.rksan s.in, da$ di. Tenpfarur im
lelb.n Treibhaus 2ieoli.h viel lariieren la!n,
auch an de. verchiedenen Fenn.rn.


